In Koppigen fliegen die Späne für den Emmensteg
Knapp 43 Tonnen Holz werden während der Vorfertigung durch die Baumberger Bau AG in Koppigen für den Bau des über 100 Meter langen Emmenstegs verbaut. Mitte März soll die längste Brücke entlang der Emme fertig sein.
Für die Mannschaft der Baumberger Bau AG gilt es ernst. Seit wenigen Tagen beschäftigt sich ein Team ausschliesslich mit dem Bau der längsten Holzbrücke, die entlang der Emme anzutreffen sein wird. Die Brücke besteht aus verschiedenen bis zu 18 Meter langen Elementen. Marco Baumberger, Projektleiter Holzbau, weiss denn auch: „Die Produktion der Brückenteile erfordert absolute Präzisions-Arbeit, damit beim späteren Zusammenbau mit der Bogenbrücke alles auf Anhieb passt“. Beim Anblick der gigantischen Einzelteile glaubt man ihm auf’s Wort. 

Das Herzstück der Brücke, die über 47 Meter lange Bogenbrücke, wird aus transport-technischen Gründen direkt vor Ort vormontiert. 
Mitte März ist es dann soweit, die Bogenbrücke mit einem Gesamtgewicht von mehr als 26 Tonnen soll mit nur einem Hub in die bis dahin fertig gestellten Brückenelemente links und rechts des Emme-Ufers eingesetzt werden. Die engen Platzverhältnisse, die Arbeit in luftiger Höhe und der Einsatz eines 250-Tonnen-Pneukrans werden selbst an das erfahrene Holzbauteam höchste Anforderungen stellen.

Interessierte können die Entstehung des Emmenstegs auf der eigens dafür erstellten Homepage mitverfolgen: www.emmensteg.ch.
